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Großherzogltch Badisches

Anzeige - Blatt
für b t «

Mittel - R h e i n k r e i s.
Nro . 70, Samstag dm 2. September 1837 .

Mit Großherzogltch Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Durch die von Seiten des Schullehrers Jo¬

hannes Hartmann nachgesuchte Entlassung ist

die evangk . prot ^ Schulstelle aus dem Mucken¬

sturmer Hof , Schulbezirks
'Ladenburg , mit dem

neu regulirten Gehalt von 140 fl . nebst freier

Wohnung und dem Schulgeld L 2 fl . von jedem

schulpflichtigen Kind in Erledigung gekommen .

Di « Bewerber um dieselbe haben sich nach Maß¬

gabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Regie¬

rungsblatt vom 3 . August 1836 . Nro . 38 . bin¬

nen 4 Wochen bei ihren Bezirksschulvisilaturen

zu melden .

Durch die Pensionirung des Schullehrers
Mayer ist die evang . prot . Schulstelle zu Stein¬

klingen , Schulbezirks Wcinheim , mit dem neu

regulirten Gehalt von 140 fl. nebst freier Woh¬

nung und dem Schulgeld ä 1 fl . von jedem

Schulkind in Erledigung gekommen ; die Bewer¬
ber um dieselbe haben sich nach Maßgabe der

Verordnung vom 7 . Juli 1836 (Rggsbl . vom
3 . August 1836 Nro . 38 .) binnen 4 Wochen
bei ihren Bezirksschulvisitaturen zu melden .

Die mit dem Vorsängerdtenste vereinigte
Lehrstelle an der neu errichteten öffentlichen ist .

Schule in Eichtersheim , mit einem Gehalte von
140 fl . , nebst freier Wohnung und einem Aver -

salbetrage von 22 fl. für Schulgeld , ist zu be¬

setzen. Die Kompetenten um diese Stelle haben
sich nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
v. I . durch ihre Bezirksschulvisitatoren bei der
Großh . «vangl . Bezirksschulvifltatur Sinsheim
zu Hoffenheim innerhalb 4 Wochen zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachjungen .

Schulden liq Nidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len, aufgefordert, folche in der hier nnten ;um

RichttgstellungS- «nd Dorzugsverfahren av -

geordneren Tagfahrr , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Ganr , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder münd-

lich , anzumelden, und zugleich die emsig «»
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurknnden
und Antretung des Beweises mit andern Br -
weiSmitteln, zu bezeichnen , wobei bemerk
wird, daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CurarorS «nd den etwa zu Stande kom-
menden Borgvergleich, die Mchrerscheinende«
als der Mehrheit der Erschienenen beigetrete»
angesehen werden solle«. Aus dem

Bezirksamt Kork .

sl ) zu Stadt Kehl an den in Gant er¬

kannten Hauptzollamtsassistent Simon Zwirner ,

auf Donnerstag den 21 . September d . I . Vor¬

mittags 8 Uhr auf diesseitiger Arnttkanzlei . A . d .
Oberamt Lahr .

( 3) zu Lahr an den in Gant erkannten

verstorbenen Stadtrechner Joh . Jakob Gempp ,

auf Mittwoch den 11 . October d . I . Vormit¬

tags 8 Uhr auf diesseitiger OberamtSkanzlei .

(1) zu Oberschopfheim an die Xaver

Schürbartschen Eheleute , welche nach Nord¬

amerika auszuwandern gedenken , auf Donnerstag
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den 14. September fe. I . früh 10 Uhr bei dies»
seitigem Oberamt. Aus dem

Bezirksamt Rheinbischoffsheim .
(2 ) zu Freiste t t an den in Gant erkann¬

ten Nachlaß des verstorbenen Müllers Friederich
Ray mann , auf Montag den 18. September
d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Derlustder Forderung , folgende » im ersten Grad
für mundtodt erklärtenPersonen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben cormahirt werden. A. d .

Bezirksamt Achern .
(3) von Oberachern dem verschwenderi¬

schen ledigen Martin Ronaker , für welchen
der Bürger Michel Ronaker von Oberachern
als dessen Rechtsbeistand aufgestellt worden. A. d .

Bezirksamt Eppingen .
(1 ) von Stebbach dem Matheus Bar ,

welchem der Bürger Johann Bär als Curalor
beigegeben worden.

( 1 ) von Stebbach dem verschwenderischen
Bürger Marlin Ziegler , für welchen der Bür¬
ger Georg Bek von Stebbach als Curator an¬
geordnet worden. Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(3) von Nord rach dem Bürger Andreas

Dreher , welchem der Bürger Ludwig Oe hier
von Nordrach al « Aufstchtspfleger beigegeben wor¬
den . Aus dem

Land amt Karlsruhe .
(2) von Darlanden dem verschwende¬

rische» Martin Dannenmeier , für welchen
der Bürger Martin Füg von da alS AufstchtS-
pfleger bestellt worden . Aus dem

(3) Achern . IBekanntmachung. ] Der
penstonirte Schullehrer Joseph Klar von Fan-
tenbach hak sich freiwillig seinen Bruder , Bür¬
germeister Karl Klar dahier al- RechkSbeistand
gewählt, was nun unter Hinweisung aufL. R . S .
513 - mit dem Bemerken hiemit bekannt gemacht
wird, daß Joseph Klar hiernach die im L . R . S .
513 - genannten Rechtsgeschäfte ohne Beiwirkung
und Bewilligung seines RechtSbeistandeS gültig
nicht vornehmen darf .

Achern den 5 . August 1837.
Großh. Bezirksamt .

Erbvorladungen .
(2 , Neckarbischofsheim . sErbvorla»

duug-1 Der verwittwete Bürger Zvh . Obbier

von Reichartshause» iß ohne Zurücklassung einer
letztwilligcn Verfügung mit Tode abgegangen.Di - vorhandenen aber diesseits unbekannte«
Erben desselben , werden daher aufgefordert,binnen einer Frist von 3 Monaten sich zum
Empfang T>« in 175 fl . 34 kr. betragenden
Verlassenschaftsmasse zu melden , widrigensfallS
solche nach L . R . S . 768. als dem Staate zu¬
gehörig erklärt werden soll.

Neckarbischofsheim den 21 . August 1837.
Großh . Bezirksamt.

( 2 ) Bruchsal . ^Aufforderung .) Die Adam
Fuchs Wittwe, Margaretha, geb . Haa « von
Langenbrücken, ist am 20 . April d . I . gestorben
und hinterließ ein Vermögen von 122 fl. , über
welches sie zu Gunsten ihrer GeschwisterJohann
und Juliane Haas von da ohne Berücksichti¬
gung ihres natürlichen Sohnes Fr . Jos . Haa »,
der nach Russisch -Polen auswanderte , ohne daß
dessen Aufenthaltsort bekannt ist, verfügte . Dieser
wird deßhalb aufgefordert, binnen 6 Monaten
der Erbrheilung wegen bei Großh . AmtSrevtsvrat
dahier zu erscheinen , widrigenfalls die Erbschaft
lediglich denjenigen zugekheilt werden wird, wel¬
chen sie zukäme , wenn er, Fr . Jos . HaaS , zur
Zelt des Erbanfavs gar nicht am Leben gewesen
wäre . Bruchsal den 23. August 1837.

Großh . Oberamt.

Ausgetretener Vorladungen .
(2) Bonndorf . ^Vorladung .) Der Sol¬

dat Willibald Maier von Birkendvrf, welcher
in stine Garnison einberuftn , dessen Aufenthalts¬
ort dahier aber unbekannt ist, wird aufgefordert ,
sich binnen vier Wochen hier oder bei feinem
Großh . RegimentScommando zu stellen , widrigens
er alS Deserteur angesehen und in die gesetzlich
bestimmte Strafe verurtheilt werden würde. Zu¬
gleich « erden die Großh . Behörden ersucht , die¬
sen Menschen auf Betreten hierher verbringen zu
lassen . Benndorf den 24 - August 1837.

Großh . Bezirksamt.
(2) K en z inge n. ^Vorladung .) Der Sol¬

dat Xaver Burkle von Riegel hat sich nach
einer Mitkheilunq des Großh . 2 . Lioirn -Jnfa «.
terie- RegimentS-EvmmandoS unerlaubterweife am
15 . d . M . au« seiner Garnison entfernt und
sich bis jetzt nicht wieder gestellt. Hiezu wird
nun derselbe aufgefordert und ist dieses nicht bin¬
nen 6 Wochen geschehen, so wikd er als Deser»
teur behandelt, seines GemeiudebürgerrechtS für
verlustig erklärt, und in die gesetzliche Geldbuße
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verurtheilt , vorbehaltlich seiner persönlichen Be .

strafung auf den Betrctungsfall .
Kenzingen den 22 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(1) Achern . sFahndung u . Signalements

Der Grenadier Isidor Huber vom Großherzogl .
Leib -Jnfanterie -Regiment , aus Waldulm gebür¬
tig , ist am 23 . d . M . aus seiner Garnison in

Karlsruhe entwichen . Derselbe wird daher auf -

gefordert , sich binnen 4 Wochen dahier , oder
bei seinem Regiments - Commando zu stellen ,
und über seine unerlaubte Entfernung zu ver¬
antworten , andernfalls die gesetzliche Strafe gegen
ihn erkannt werden soll. Zugleich werden die
Behörden ersucht , auf denselben zu fahnden , und
ihn im Betretungsfalle bieher , oder an das
Großh . Commando des Leib-Jnfanterie - Regiments
abzuliefern .

Achern den 39 . August 1837 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Signalemen k.
Alter 30 Jahre , Größe 5 ' 7 " 2 ' "

, Statur
stark , Farbe des Gesichts gesund , Farbe der
Augen braun , Farbe der Haare braun , Nase
mittlere , Kinn rund , Bart schwach.

Derselbe trug bei seiner Entweichung eine
dunkelblaue Civiljake , dunkle Hosen , eine Weste ,
und eine blaue Schildkappe mit rothem Band .

(1 ) Ettlingen . sFahndung und Signa -
lement -1 Die im Fahndungsblatte Nro . 148 .
d . I . ausgeschriebene Kuh wurde durch den un¬
ten stgnalisirten Purschen , welcher sich fälschlich
als von Busenbach gebürtigt ausgab und eine
falsche Viehurkunde , angeblich vom Bürgermeister
Frisck ) in Busenbach , producirte , entwendet und
an Deist Nötber von Kuppen heim verkauft .
Wir ersuchen sämmtliche Behörden um gefällige
Fahndung auf diesen Purschen .

Signalemen r .
Derselbe ist ungefähr 5 ' groß , besetzter Sta .

tur , hat ein runde « , lebhafte - Gesicht , mittel¬
mäßige Nase und Mund , gekblichte Haare , trägt
ein Schnurrbärtchen .

Kleidung : Derselbe trug schwarze Ho¬
sen und Frack , Stiefel und ein « dlautüchene
Kappe .

Ettlingen den 25 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

GO Büh l . fDicbstahl .^ Den Bürger «
Nikolaus Keller und Johannes Keller zu
Nrun » ier wurden am 18 . d . M . Nachmittag -
ungefähr 8 — 9 fl . baare « Geld , bestehend t«
1 Kronenkhaler , 2 Sechsbätzneen , Sechser » und

Groschen , mittelst Einsteigen uN Einbruch in
ihre gemeinschaftliche Wohnung entwendet . Wir
bringen diesen Diebstahl Behuf « der Fahndung
auf den noch unbekannten Thäter hiemir zur
öffentlichen Kenntniß .

Bühl den 22 August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Kenzingen . sDiebstahl .1 In der
Nacht vom 20 . auf den 21 . d . M . wurden aus
dem Keller des Achaz Metzger zu Niederhausen
mittelst Einbruch folgende Gegenstände enrwendet :

Ein noch gut erhaltenes eichenes Fäßchen in
Holz gebunden , und 17 Maas haltend ,

Ein neuer hölzener Hahnen ,
128 — 138 Maas 1836t Wein ,
8 M Butter ,
3 irdene Platten ,
2 O gekochte- geräuchertes Schweinefleisch ,

was wir Behufs der Fahndung auf diese Gegen¬
stand « und den Thater öffentlich bekannt machen .

Kenzingen den 22 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Wolfach . ( Diebstahl .) Dem Fidel
Heizmann , Bauer in Oberwolfach , wurden
am Samstag den 19 . dieses ungefähr 25 Ellen
reisteneS Tuch im Werth von 12 fl . entwendet .

Wolfach den 24 . August 1837 .
Großh . Bad . Fürfll . FürstenbergifcheS Bezirksamt .

(2 ) B o n n d o r f. (Bekanntmachung .) In
dem Geburtsbuche der Pfarrei Bonndorf , sind
au - der Filialgemeinde Wellendinqen eingetragen :
Joh . Baptist W a l t e r , am 13 . Oct . 1817 geb.
dessen Eltern Karl Walter von GündelSheim
bei Karlsruhe und Mr . Flora Hug au - Baar .
Ferner : Franz Xaver Schweizer , unehelich ,
am 23 . Nvv . 1817 geboren , dessen Mutter
Waldburga Schweizer au « Beyden bei Stutt¬
gart . Dieselben und ihrer Eltern Aufenthalts¬
ort konnte nicht ermittelt werden . Wenn sie
aber noch am Leben sind , so gehören sie zur
Conscription für 1838 und es ergeht diese Be¬
kanntmachung , damit sie solchenfalls bet der
Aufnahme nicht übergangen werden .

Bonndorf den 24 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Bonndorf . s Bekanntmachung/ ) In
dem Behuf - der Aufnahmsliste zur Conscription
für 1838 von Grvßherzoglichem Pfarramt « zu
Thiengen eingegebenen Verzeichniße der im Jahr
1817 in der Filialgemeinde Breitenfeid qrbornen
ist eingetragen : Mathä Böhler den 24 . Febr .
1817 geboren , dessen Eltern sind Michael Böh¬
ler , Bürger zu Unteribach und M . A . Alb iet z



daselbst , Vagnbunden . Bon diesen
'
Personen

hat man hier weder über Leben noch Aufenthalt
Nachricht . Mathä Böhler würde aber in die
Aufnahms -Liste seiner Heimathgemeinde gehören ,
weshalb diese Bekanntmachung geschieht , damit
er da , wo er sich im ^ ande gegenwärtig etwa
aufhalt , nicht übergangen werden möge .

Bonndorf den 25 . August 1837 .
Großh , Bezirksamt .

(2) Oberkirch . ^Bekanntmachung .) An¬
ton Mayer , Sohn der Margaretha Mayer ,
geboren zu Erlach den 10 . Februar 1817 , ist
pro 1838 konscriptionspflichtig . Da weder der
Aufenthalt des Conscriptlonpflichtigen noch der
seiner Mutter dahier bekannt ist , so bringen
wir dies wegen Aufnahm desselben in die Con -
scriptionpco 1838 hiemit zur öffentlichen Kenntniß .

Oberkirch den 23 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Offen bürg . ^Bekanntmachung .) Da
sich der Eigcnthümer zu den am 9 . Feb . d . I .
in der Gemarkung Altenheim aufgefundenen
4 Säcken Zucker zu 243 Pfund in der unterm
19 . gedachten Monats anberaumlen Frist nicht
gemeldet hat , wird angenommen , daß die Zoll -

gefalle in Beziehung auf diese Waare unter¬
schlagen seien und daher der Erlöß davon consiscirt .

Offenburg den 28 . August 1837 .
Großh . Oberamt .

( 2) Rhetnbischofsheim . sBekannt¬
machung . ^ Zn Sachen der Susanne Huß ,
Ehefrau deS Handelsmanns Louis Dörr zu
Rhcinbischofsheim , Klägerin , gegen ihren Ehe¬
mann allda , Beklagten , Bermögensabsonderung
betreffend , ist nach gepflogenen Verhandlungen
folgender Bescheid ergangen :

„ ES seye dem Antrag der Ehefrau deS Han¬
delsmanns Louis Dörr , Susanne geb . Huß
auf Vermögensabsonderung und Aufhebung
der Gütergemeinschaft Statt zu geben » unter
Compensation der Kosten dieses Verfahrens

"

welches hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird . Rhcinbischofsheim den 25 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .

(2 ) Müll heim . sUrtheil .) In Unter -

suchungSsachen gegen die Gebrüder Zakob , Georg ,
Fidel und Joseph Wetzel von Neuenburg we¬

gen Eingangszoll -Defraudation , wird zu Recht
erkannt :

ES seyen die vier Denunciaten Zakob , Georg ,
Joseph und Fidel Wetze! von Neuenburg der

Defraudation des EingaugSzoll von 167 K

Zucker für schuldig zu erklären und deßwegen

zur gemeinschaftlichen Nachzahlung deS defrau -
dirten Zolls mit 31 fl . 18 £ kr. und — statt
der zu erkennenden Consiskation des Zuckers —
zur Zahlung des noch durch eidliche Abschätzung
auszumittelnden Werths desselben unter soli¬
darischer Haftbarkeit ; sodann Zeder in eine
Geldstrafe , gleich dem vierfachen Betrag der
vorenthaltenen Abgabe mit 125 fl . 15 kr . ,
und wegen der gemeinschaftlichen Ausführung
der Defraudation zu einer einmvnatlichcn Ge -
fängnißstrafe , endlich zur Tagung der Straf -
erstehungs - und zu j der Untersungskosten ,
und zwar rückflchtlich der letztem sammtver -
bindlich haftend , zu verurtheilen und dieses
Straferkennlniß öffentlich bekannt zu machen .
Dagegen feyen der Kaufmann Joh . Heinrich
Ambühl , Sohn , von Kandem , der ange¬
schuldigten Theilnahme an dieser Defraudation ,
sowie Andreas Thum von Neuenburg der
Eingangszolldefraudation von 29 O Zucker
für klagfrei zu erklären und mit den Kosten
zu verschonen .

B . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Ur -

theil nach Verordnung deS Großh . Bad . Hofge¬
richts des Oberrheinkreises ausgefertigt und mit
dem größer » Gerichtö -Jnsiegel versehen worden .

So geschehen Freiburg den 30 . May 1837 .
Kah . (I - . 8 .) v . Bömble .

, vdt . Kah .
Nro . 15977 .

Dieses Urkheil wird hiemit nach der Ver¬

ordnung des Großh . Bad . Hofgerichts deS Ober -

rheinkreifcs öffentlich bekannt gemacht .
Müllheim den 24 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .

(1) Bruchsal . sLandesverweisung .s Der

Zude Karl Philipp von Metz in Frankreich ,
welcher wegen Betrugs durch Erkenntniß Großh .

Hochpr . Hofgerichts deS OberrheinkreifcS vom

31 . Zuli 1834 zu 3jöhriger CorreclionshauS -

strafe verurthejlt wurde , hat solche heule erstan -

den , und wird der gesammten Großherzogl . Bad .

Lande verwiesen .
Bruchsal den 29 . August 1837 .

Großh . Zucht - und CorrectionshauSverwaltung .
Siamalemenr .

Derselbe ist 47 Jahr « alt , 5 ' 6 " groß , hat

schwarzqraue untermischte Haare , schwarze Augen¬
braunen , graue Augen , ovaleS Gesicht von gesun¬
der Farbe , hohe Stirne , große Nase , gewöhn¬

lichen Mund , gute Zähne , schwarze Darthaare
und runde - Kinn ,



(1) Ettenheim . sFahndungszurücknahme .ZDie unterm 10. August gegen Peter Gilbert
von Hoffenheim erlassene Fahndung wird hiemit
zurückgenommen, da Jnkulpat eingebracht wurde.

Ettenheim den 26. August 1837.
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(2) B a d e n . [ Hausversteigerung . ] Dem

hiesigen Bürger und Schneidermeister GeorgBroß wird das von Seilermcistcr Joh. FidelKleinmann erkaufte zwei Stock hohe , untenvon Stein, oben von Holz erbaute Wohnhausin der Beuerner Vorstadt dahier , mit 3 Woh - -
nungen und 2 Balkcnkellern, nebst Hoftaum und
dazu gehörigem Garten , zusammen ungefähr82 0 * enthaltend und angrenzend, eins, an Gar »ten des Gerbermeistcrs Ignatz Wagner jung,adrs. an Allmend, vornen an die Straße , hintenan die Seilerbahn von Fidel Ehinger alt, da bei
der gestern, in Folge Vollstreckungs- Verfügungdes Großh . Bezirksamts dahier , vom 25 . Junid . I . Nrv. 6423 . vorgenvmmcnen Versteigerungder SchähungSpreis nicht erzielt worden ist,Samstag den 16. k . M. Nachmittags 3 Uhr im
Gasthaus zu goldnen Kreutz dahier, in zweiteröffentlicher VollstrcckungSversteigerung zum Kaufeausgesctzt werden, bei welcher Versteigerung nunum das erfolgende höchste Gebot , wenn diesesauch unter dem Schätzungspreis bleiben würde,erkheilt werden wird.

Baden den 23 . August 1837 .
Bürgermeisteramt.

(2) B r c t t e n . sZehntscheuerversteigerung.)In Folge eingelangtcr hoher Weisung Großh .
Hofdomänenkammer vom 9 . August d . I . Nrv.16069. werden die beiden ärarischenIehntscheuernin Jöhlingen mit dem dabei befindlichen GraS -
garten Samstag den 9. September d . I . Nach¬mittags 2 Uhr auf dem Platze zu Eigenthumöffentlich versteigert werden. Die günstige Lagedieser Liegenschaften, in der Mitte des LrtS , undjene des letztem selbst , an der Hauptstraße undin der fruchtbarsten Gegend , so wie die solide
Beschaffenheit der Gebäulichkeiten lassen eine
mehrfaltige Benutzung zu , und bieten sowohldem Gewerbmann als Landwirth gute. Gelegen¬heit zur Aequisition eines GewerbsbesttzthumSdar . Wir laden daher die Liebhaber zur Steige¬rung mit dem Bemerken ein , daß die Bedingun¬gen vor dieser schon auf dem hiesigen Verwal-kungSbureau eingesehen werden können.» retten den 23 . August 1837.Großh . Domänenverwalkung .

(2) Hilsbach bei Sinsheim . fFäfferver -
steigerung . î Donnerstag den 7. Sept. Vormit¬tags 10 Uhr werden bei dem Fürstlich Leiningi-
sche» Rentamte Hilsbach aus dem herrschaftlichenKeller allda 5 — 6 gutgehaltene in Eisen gebun¬dene Lagerfasser, zwischen 11 — 35 Ohm eines
haltend , ferner 14 — 15 zwei bis 4öhmige in
Eisen gebundene Fuhrfässer und einiges Daubhvlzversteigert. Hilsbach den 24 . August 1&$7.

Fürstlich Leiningisches Rentamt .(2) Karlsruhe . f Oehmdgrasversteige-
rung -1 Der dießjahrige Ohmdgrascrwachs vonden herrschaftl. Wiesen zu Gotlesau , Grabenund Bruchhausen wird an nachbenannken Tagen
morgenweise öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber hiermit eingeladen werden :
1 ) von den Wiesen zu Gotlesau , aufdem Platze selbst , und zwar» . von dem Langenbruch , Fautenbruch ,Mühl - , Letten - , Reutet - und Schieß¬

wiese sä 218 Morgen ,
Mittwoch den 6. Sept. früh 7 Uhr.

Zusammenkunft beim rothen Häuschen, ohnweit
dem Augarten .b. von den Jammerthal - . Abtszipf - und

BäberichSwiesen sä 148 Morgen,Donnerstag den 7 . Sept. früh 7 Uhr.
Zusammenkunft bei der Artilleriekasern« zuGotlesau.2) von den Wiese « zu Graben und Rus -heim »ä 61 Morgen ,Montag den 4. Sept. Vormittags 9 Uhr aufdem Rathhaus zu Graben.3) von den sogenannten Haardbruch -wiesen zu Bruchhausen sä 88 Morgen,Dienstag den 5. Sept. Vormittags 8 Uhr auf

den Wiesen selbst.
Karlsruhe den 25. August 1837.

Großh . Domainenverwalrung.Dr. Herrmann* (2) Karlsruhe . fLeihhauspfänderverstei -
flmmg, ] Dir verfallenen Leihhauspfänder , derenProlongation bis zum 16 September noch nicht
nachgesucht wurde, werden Montag den 25 Sept.und die solgenden Tage im Gasthaus zum Königvon Preußen versteigert.

Karlsruhe den 25. August 1837.
Leihhaus-Verwaltung.

E y t D
(2) Karlsruhe . sBau - und Nutzholz-Versteigerung.^ Bis Samstag den 9. Septemberd. I . Morgens 9 Uhr werden aus dem Mittel¬berger herrschaftl. Wald durch BezirkSförsterTaylor :
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58 ' Stamm tanne» Bauholz ,
3 Stück eichene und

337 — tanuene Sägklötze
öffentlich versteigert werden , und die StetgerungS-
liebhaber hiermit ringeladen , fich z« obgedachtem
Tag und Stunde zu Frauenalb einzufinden , von
wo aus fie zu dem nahen Versteigcrungsort kn
den Wald geleitet werden .

Karlsruhe den 27. August 1837.
Großh . Forstamt Ettlingen.

(3) Pfaffenroth . IHolz - und Wellen -
verstetgerung .j Die Gemeinde Pfaffenroth läßt
in ihrem Gemeindswald nachgenannres Holz
und Wellen versteigern:

Samstag den 2 . September
10000 Stück buchen« Wellen .

Montag den 4. September
10000 forlene Wellen .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag. Morgens
um 8 Uhr beim hiesigen Rakhhaus .

Pfaffenroth den 23. August 1837.
Bürgermeisteramt .

(1 ) Rintheim . fHausversteigrrung .j Zn
Folge Erlasses Großh . LandamtS vom 21 . d. M.
Nro . 11230. wird das der Ehefrau des Friedrich
Raupp von da , Eva Kath . geb . Linder , zu¬
gehörige 2stöckigte GastwirthShaus zum Hirsch,
mit der ewigen Schildgerechtigkeit, nebst einer
Scheuer mit zwei Pferdställen , 4 Schweinställen ,
ein Brennhau «, «in« Bäckerei nebst 37 Ruthen
Hofraithe und Garten , worauf sich die beschrie-
bene Gebäude befinden, an der Hauptstraße li«.
gend , neben Alt Jakob Hölzer und Philipp Jak.
Gerhardt im Wege de» Zugriffs Samstag den
23 . Sept. Nachmittag « um 2 Uhr auf dem
RathhauS dahier öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken einqeladen werden,
daß fremde Steigerer mit legalen Bürgen ver¬
sehen sein müssen , daß der endgültizr Zuschlag
erfolgt , wenn der SchatzungSpreiS und auch da¬
rüber erreicht werden wird . Der Schatzungspkeiß
ist 4000 fl - Die SkeizenmgSbedingnngen wer»
de« am Tag« der Steigerung vor der Versteige¬
rung vorgelesen werden.

Rtncheim den 30 . August 1837.
Bürgermeisteramt .

Eberhard t.

Bekanntmachungen .

(2) Bonndorf . sZehntablösunqbetreffend .)
Uebet die Ablösung de « großen Zehnten» vom

Hofgute Hagnau, Gemeinde Äränkingen , welcher
der Großh . Domänenverwaltung dahier zustehk .
ist zwischen derselben und dem Besitzer Kasimir
Müller ein Vertrag abgeschlossen worden. Wer
glaubt , auf das Ablösungskapital irgend einen
Anspruch begründen zu können , hat innerhalb
3 Monatensein Recht gehörig zu wahren , widrigen«
er mit seinen Ansprüchen, zufolge der gesetzlichen
Bestimmung , lediglich an den Zehntberechtigten
verwiesen « erden würde.

Bonndorf den 19. August 1837.
Großh . Bezirksamt.

(1) Lörrach . fZehntablöfungS - Vertrag. 1
Zwischen der Großh . Domänenverwaltung dahier
und der Gemeinde Brombach ist ein Zehntablö -
sungs-Vertrag zu Stande gekommen, und von
Großh . Hofdomänenkammer genehmigt worden,
weßhalb alle Betheiligten hierdurch aufqefordert
werden, ihre Rechte auf das Zehntablösungska¬
pital binnen drei Monaten um so gewisser gel¬
tend zu machen, als sie sonst mit ihren Ansprüchen
lediglich an den zehntberechtigten Großh . Domä -
nmfiscus verwiesen werden müßten .

Lörrach de» 25. August 1837 .
Großherzogl. Bezirksamt.

(1 ) Müll heim . fZehntablösungSvertrag .1
Zwischen Großh . Domänenverwaltung Müllheim
und der Gemeinde Schliengen ist wegen Ablö¬
sung des Zehntens in dortiger Gemarkung ein
Vertrag abgeschlossen worden , was wir mit der
Aufforderung an diejenigen, welche an dem Ablö-
fungSkapikal irgend Rechte zu haben glauben,
bekannt machen , binnen 3 Monaten ihre An»
sprüche dahier geltend zu machen , widrlgenfall«
sie sich lediglich an den Zehntberechtigten zu hal¬
ten haben. Müllheim den 24. August 1837.

Großh . Bezirksamt .

(2) M ü k l h e i m . fZehntablösungSvertrag .^
Zwischen Großh . Domänenverwalrung Müllheno
und der Stadt Neuenburg ist " wegen Ablösung
des Domänenzehntens in dorttger Gemarkung
ein Vertrag abgeschlossen worden , wa« mit der

Aufforderung an diejenigen, welch « an dem Ablö -

sungrkapital irgend Rechte zu haben glauben ,
bekannt gemacht wird , binnen 3 Monaten ihre
Ansprüche dahier geltend zu machen , widrigenfalls
fl« sich lediglich an den Zehntberechtigten zu hal¬
ten haben.

Müllheim den 24. August 1837.
Großh . Bezirksamt.
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